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Südtiroler arbeiten am liebsten imTeam
STUDIE: Arbeitnehmer ziehen laut einer AFI-Erhebung selbstbestimmtes Teamwork vor –Weniger Einzelkämpfer als in anderen Ländern Europas

BOZEN. 68 Prozent der Süd-
tiroler arbeiten im Team, 50
Prozent in selbstbestimmter
Teamarbeit: Dies geht aus der
vom Arbeitsförderungsinsti-
tut (AFI) nach europäischem
Standard durchgeführten Er-
hebung der Arbeitsbedingun-
gen (EWCS) hervor. „Selbst-
bestimmte Teamarbeit wirkt
sich positiv auf die Motivation
der Mitarbeiter aus und ver-
bessert das Miteinander von
Chef und Belegschaft“, sagt
AFI-Präsident Dieter Mayr.

Teamarbeit ist in der Arbeitswelt
schon lange kein Fremdwort
mehr. Aber Teamarbeit ist nicht
gleich Teamarbeit. Wenn Teams
nur Anweisungen von außen
umsetzen müssen, verpuffen
wichtige Faktoren wieMotivation
und eigenständiges Mitdenken.

„Das Zauberwort ist daher
Selbstverantwortung. Je mehr
Selbstverantwortung ein Team
hat, desto mehr wird es zusam-
menhalten und seine Aufgaben
gemeinsam anpacken“, erklärt
AFI-Forscher und Arbeitspsy-

chologe Tobias Hölbling.
Diese selbstbestimmte Team-

arbeit ist dann möglich, wenn
das Team einerseits Verantwor-
tung für sein Handeln hat und
gleichzeitig der Arbeitsablauf
(Aufgabenverteilung, Zeitplan,
Wahl des Gruppenleiters) nicht
von außen vorgegeben, sondern

selbst festgelegt wird. Sind die ge-
nannten Faktoren von außen vor-
gegeben, spricht man von einge-
schränkter Teamarbeit.

Die EWCS-Umfrage unter-
mauert mit wissenschaftlichen
Daten die Vorteile des selbstbe-
stimmten Teamworks. So wird
die soziale Managementqualität

(welche die menschliche Seite
des unmittelbaren Vorgesetzten
misst) in selbstbestimmten
Teams auf einer Skala von 0 bis
100 mit 75 Punkten bewertet,
während sie bei Arbeitnehmern
in eingeschränkter Teamarbeit
mit 71 und bei Einzelarbeitern
mit 68 Punkten angegeben wird.

Mit anderen Worten: Selbstbe-
stimmte Arbeitsgruppen bringen
mehr als eingeschränkte Teams
oder Einzelkämpfer.

Die Hälfte der Südtiroler ge-
hört laut AFI der Kategorie
„Selbstbestimmte Arbeitneh-
mer“ an, übertroffen nur von der
Schweiz (52 Prozent). Etwa jeder
Fünfte der verbleibenden Arbeit-
nehmer (18 Prozent) arbeitet
zwar ebenfalls in einem Team,
dem aber Aufgaben, Zeitplan
oder auch der Gruppenleiter von
außen vorgegeben werden.

In der Vergleichsgruppe
(Deutschland, Österreich,
Schweiz, Italien) und bei Be-
trachtung des EU-Durchschnitts
sind die Südtiroler Werte zur
Teamarbeit im oberen Bereich
anzusiedeln. Hinzu kommt, dass
Südtirol mit 32 Prozent an „Ein-
zelkämpfern“ den geringsten
Wert in der Vergleichsgruppe hat.

Für Italien ist das Verhältnis
umgekehrt: Mehr als die Hälfte
der italienischen Arbeitnehmer
(53 Prozent) gibt an, nie gemein-
sam mit anderen an der Erledi-
gung einer Aufgabe zusammen-
zuwirken, und nur 29 Prozent
können selbstbestimmte Grup-

penarbeiten ausführen.
Doch zurück zu Südtirol: Wie

sieht es dort mit der Teamarbeit
nach Berufsgruppen aus? Füh-
rungskräfte bzw. leitende Ange-
stellte sind am häufigstenmit an-
deren Arbeitnehmern vernetzt
und haben gleichzeitig komplexe
Arbeitsaufgaben, was sich in der
Auswertung widerspiegelt (60
Prozent selbstbestimmte Team-
arbeit, 31 Prozent eingeschränkte
Teamarbeit).

Darauf folgen jene Berufsgrup-
pen, für die eine akademische
Ausbildung erforderlich ist (79
Prozent selbstbestimmte Team-
arbeit, 5 Prozent eingeschränkte
Teamarbeit). Demgegenüber ste-
hen laut EWCS-Studie handwerk-
liche und verwandte Berufe (39
Prozent selbstbestimmte Team-
arbeit, 16 Prozent eingeschränkte
Teamarbeit), die Bediener von
Anlagen und Maschinen sowie
Arbeitnehmer in Montageberu-
fen (49 Prozent, 18 Prozent) und
Hilfsarbeitskräfte (30 Prozent, 16
Prozent). Zusammengefasst lässt
sich laut AFI sagen: „Je komple-
xer die zu lösenden Arbeitsaufga-
ben, desto vernetzter müssen Ar-
beitnehmer sein.“ © Alle Rechte vorbehalten

-Infografik: A. Delvai Quelle: EWCS Südtirol /AFI

Ausprägung der Teamarbeit in Vergleichsländern
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